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Einleitung

Die Stadt Dübendorf veffugt über eine Energirylaung mit Stad il17. Die RfinenbslirUuqien hden s'rch seiürer ra
sant verändert (neue Ercqle und l{}mazitile des Bundesrates wie Nefito Null 2ffi0 und Ernrgiesffiegie 205Or, neues
Energiegesetz im Kanton Zürich, Prcls- und VeffugbaüeiFrisl<en beim Gas und folglhh andercn Eneqietragem). Das
könnte auch neue Chancen füreneuerbarc Eneqien bspw. im Rdrnen rmn Wänneverbürden bieten.

ln diesem Zusamrenhang sfrllen si:ft de fuSendm Fr4en:

1. Wi,e aktuell schäH der Stadfü die vot@ende Eneqiplaury ein? Wo Sht die UnmEung uld in nelchem
Zeitraum ist aus Sicht Stadhd eirc Alrtudisierung angezeigt?

2. Für das GasneE wurüe 2017 eine Öfongeierung für das GaneU ds $hategie fesgesetrt ln vielen Gemein-
den werden aktuell neue Gmsfategbn diskutiert neil rnben den Gmßiken arch db Potentiale für die Abde-
ckurg mit ESe urd synürtbctren eütte Jwfiffng der$lrafteg*r ndrehgen. Wblche Didrussirpn huffi hirr bei
derStadP

3, Bisher hat Dübendorf keine vvdteren Wärneverbärh in der Eneqioalinung vennertt. Wie sbht der Stadtrat
hier die EnUicklurg unter Benbl<sierqung der *trcfbn EnümcklurWn, den ErfahrurEen and-ercr Städte und
Gemeinden und den anstehenden $anie'rungen öfrnüiclter Gebade?

4. Wie wid die Ernqhplanung von Dübendorf mitden Planurqen firden lnruvationspark koordiniert, resp. wel-
che Chancen siefitGr Stalhathig?

5. Werden im Meterpla Klima Mmrdrren fürdb EnegLTbnung enüalten sein?

Stefanie Huber, Gemeinderälin glp/GEU
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